
 

Karikaturenausstellung „Vision D – Wie Deutschland in 20 Jahren

aussieht“

Köln. Januar 2006

Die Karikaturenausstellung „Vision D – Wie Deutschland in 20 Jahren aussieht“ der Initiative

Neue Soziale Marktwirtschaft (INSM) basiert auf einem Wettbewerb, der von der INSM  in

Zusammenarbeit mit Prof. Dr. Walther Keim, Westfälische Wilhelms-Universität Münster,

initiiert wurde. Die besten deutschen Karikaturisten waren aufgerufen, mit spitzer Feder ihre

persönliche Vision zu Deutschland in 20 Jahren zu zeichnen.

Eine Jury, bestehend aus Fachleuten sowie Vertretern der INSM  und des Magazins für

politische Kultur CICERO, wählte aus den knapp 160 Einsendungen von 31 Karikaturisten die

drei Preisträger. Über den Sieger des CICERO-Leserpreises entschieden die Leser per

postalischer Abstimmung.

Den ersten Preis gewann Reiner Schwalme (Groß

Wasserburg) mit einer ebenso einfachen wie

ausdrucksstarken Karikatur zum Thema Beschäftigung.

Ebenfalls ausgezeichnet wurde Gertraud Funke

(München) für eine Zeichnung zu der von Amerikanern

gern „German Angst“ genannten Haltung. Den dritten

Platz erhielt wie schon beim vorherigen Wettbewerb

„Was ist sozial?“ Thomas Plaßmann (Essen) mit einer

ironischen Vision aus deutschen Krankenhäusern.

Reiner Schwalme



2

Die mit 3.000, 2.000 und 1.000 Euro dotierten Preise

wurden bei einer Vernissage im Januar 2006 in Berlin

vergeben.

Der CICERO-Leserpreis ging an Wolfgang Horsch

(Niederhall) mit seiner mit viel schwarzem Humor

angereicherten Karikatur „Altersversorgung 2025“. Sie

zeigt eine Reaktion auf die demographische

Entwicklung, die man sich gerade nicht wünscht.

In der Ausstellung „Vision D – Wie Deutschland in 20

Jahren aussieht“ und in dem Katalog sind neben den

prämierten Bildern über 70 weitere Werke zu sehen. Seit

Beginn des Jahres 2006 sind die Karikaturen auf

Wanderschaft durch die Bundesländer. Eine Galerie der

besten Beiträge finden Sie unter: www.insm.de und unter

www.vision-d.de.

Kurzbiografien der ausgezeichneten Künstler:

Reiner Schwalme (1. Jurypreis): 1937 in Liegnitz geboren. Ausbildung zum Grafiker, seit

1966 freiberuflich als Gebrauchsgrafiker, Illustrator und Karikaturist tätig. Seit 1992 ständiger

Zeichner für die „Sächsische Zeitung“ und weitere Verlage, Zeitschriften und Zeitungen. Lebt

und arbeitet in Groß Wasserburg (Unterspreewald).

Gertraud Funke (2. Jurypreis): Aufgewachsen in Buxtehude bei Hamburg, dann Studium an

der Werkkunstschule Hannover. Seit 15 Jahren freie Arbeit als Illustratorin im Kinder- und
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Jugendbuchbereich. Wohnhaft in München arbeitet Frau Funke u.a. als Karikaturistin für die

„Süddeutsche Zeitung“.

Thomas Plaßmann (3. Jurypreis): 1960 in Essen geboren. Studium der Geschichte und

Germanistik, Ausbildung zum Tischler. Seit 1987 freischaffender Cartoonist und Karikaturist

für verschiedene Tageszeitungen, u.a. die „Frankfurter Rundschau“.

Wolfgang Horsch (CICERO-Leserpreis): 1960 in Heilbronn geboren, studierte Horsch

Theologie in Heidelberg. Seit dem Studium als selbstständiger Karikaturist tätig mit Wohnsitz

in Hohenlohe. Veröffentlichungen u.a. in „Süddeutsche Zeitung“, „Tagesspiegel“,

„Handelsblatt“.

Die Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft  ist eine parteiübergreifende Reformbewegung,

die sich seit dem Jahr 2000 unter dem Kuratoriumsvorsitz des ehemaligen

Bundesbankpräsidenten Prof. Dr. Hans Tietmeyer für eine Erneuerung der politischen und

wirtschaftlichen Rahmenbedingungen in Deutschland einsetzt.

Unter Beteiligung zahlreicher prominenter Botschafter engagiert sich die Initiative für

Reformen auf dem Arbeitsmarkt, bei den sozialen Sicherungssystemen, in der Bildungs- und

Steuerpolitik. Mit dem Karikaturenwettbewerb und der Ausstellung möchte die INSM dazu

beitragen, auf die langfristige Dimension von Reformen hinzuweisen. Zusammen mit dem

Institut der deutschen Wirtschaft Köln hat die Initiative eine Studie mit dem Titel „Vision

Deutschland – Der Wohlstand hat Zukunft“ erarbeitet, die nicht nur eine umfassende

Reformagenda vorstellt, sondern auch die Vorteile aus grundlegenden Reformen für die

einzelnen Bürger aufzeigt.

Mehr Informationen finden Sie im Internet-Portal der INSM unter www.insm.de oder unter

www.vision-d.de.

Wenn Sie Interesse an der Wanderausstellung haben, können Sie sich gerne an folgende

Ansprechpartner wenden:

Jan Loleit, Tel. (0221) 4981-405, Fax –406, E-Mail: loleit@insm.de

Marta Stypa, Tel. (030) 28535-469, Fax –370, E-Mail: marta.stypa@s-f.com


